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Für seine insgesamt fast 750.000 Mitglieder ist der Niedersächsische Turner-Bund (NTB) stets bemüht, den umsichtigsten 
Service und die besten Entwicklungsmöglichkeiten zu gewährleisten. Die Sportartenvielfalt sowie die alljährliche 
Bestandserhebung sind der beste Beweis für unser Bestreben, uns nach Kräften auch für Ihren Verein einzusetzen.

Im abgelaufenen Jahr haben wir einmal mehr ge-
zeigt, wie wichtig uns die Weiterentwicklung des Ver-
bandes mit seinen Vereinen und ihren Sportange-
boten ist. Bewährte Sportarten wie beispielsweise 
Ballett haben sich in Form der 1. Ballettwerkstatt 
eine neue, innovative Plattform erarbeitet und gro-
ßen Zuspruch erlebt. Neue bzw. Trendsportarten 
wie Parkour, Slackline, Sport Stacking und Rope 
Skipping wurden in den vergangenen Jahren zu-
sätzlich in den Katalog des NTB aufgenommen 
bzw. für die unterschiedlichen Zielgruppen noch at-
traktiver aufbereitet. Die Anwendung dieser Trends 
als Werkzeuge und Trainingsmethoden für andere 
Sportarten auch aus dem Leistungsbereich zeigt 
die enge Vernetzung aller im NTB vertretenen Angebote. So die-
nen beispielsweise Übungen aus Slackline dem Ergänzungstrai-
ning in den Turnsportarten und werden in der Trainer C-Ausbildung 
Gerätturnen vermittelt. Auch das „Gesundheitstraining im Kinder-
turnen“ profitiert von den Übungen für die Balance (s. Aktuelles 
Thema, Ausgabe 10/2009). Ebenso findet Rope Skipping einen 
Platz als alternatives Training beispielsweise für die Rhythmische 
Sportgymnastik. Das zeigt, dass die neuen Sportarten eine sinn-
volle und abwechslungsreiche Ergänzung zu den teils seit vielen 
Jahren bestehenden „klassischen“ Disziplinen bilden. 
Zu diesen klassischen Sportarten gehören seit jeher auch 
Wettkampfformen, die einzelne Disziplinen miteinander kombi-
nieren. Jahnwettkämpfe bestehen aus Teilen des Gerätturnens, 
der Leichtathletik und des Schwimmens, Deutsche Mehrkämp-
fe aus Gerätturnen und Leichtathletik, Friesen-Wettkämpfe aus 
Schießen, Laufen, Kugelstoßen, Schwimmen und Fechten. Sie 
alle finden sich unter dem Dach des NTBs wieder und zeigen mit 
am deutlichsten, dass Sportarten nicht zwangsläufig getrennt 
werden müssen, sondern sich in einem großen Netzwerk befin-
den und damit Neues kreieren. 

Auch das Konzept des 2. NTB-Kongresses „Ler-
nen in Bewegung“ vom 19. bis 21. März 2010 
im CongressPark Wolfsburg zeigt, dass uns die 
zukünftige Weiterentwicklung der Sportartenviel-
falt, die sich in unserem Verband wiederfindet, 
am Herzen liegt. Die Wissensbausteine „Ge-
sundheitscoaching“ und „Managment“ (s. Seite 
12) sind neu ins Kongress-Programm aufgenom-
men worden und geben den Teilnehmern viele 
wichtige Anreize, um sowohl die Strukturen als 
auch das Bewusstsein für die eigene Gesund-
heit in ihren Vereinen mittel- und langfristig zu 
optimieren. Damit unterstützen wir die gestiege-
nen Anforderungen an Selbstmanagement, Au-

ßendarstellung der Vereine und den sich weiter vergrößernden 
Angeboten im Gesundheitssport sowie der Gesunderhaltung 
nicht nur der älteren Vereinsmitglieder mit ihren zum Teil sehr 
individuellen Bedürfnissen. 
Zum Jahresabschluss möchte ich Sie hinsichtlich der jährlichen 
Online-Bestandserhebung des LandesSportBundes (LSB) noch 
einmal darum bitten, uns Ihr Vertrauen auszusprechen und bis 
spätestens 31. Januar 2010 Ihre aktuellen Mitgliederzahlen an-
zugeben sowie die Sportler Ihres Vereins in den von uns betreu-
ten Sportarten wieder unter „Turnen“ zu melden. 
Ich bedanke mich für Ihr Engagement und Ihre Mitarbeit im 
vergangenen Jahr und wünsche Ihnen eine gesegnete Weih-
nachtszeit sowie einen guten Start in das Jahr 2010. Ich freue 
mich bereits jetzt auf noch mehr vielseitigen, kreativen und 
hochkarätigen Sport im NTB und würde mich freuen, Sie auf 
einer unserer vielen Veranstaltungen im kommenden Jahr per-
sönlich begrüßen zu dürfen.

Ihr 
Heiner Bartling

Wachsende Vielfalt bei gesteigerter Qualität 
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